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Liebe Sportkameradinnen und liebe 
Sportkameraden, 
auch am sechsten Wettkampftag 
meinte es Petrus mit den 
Wettkämpfern sehr gut und 
bescherte uns wieder 
Temperaturen von über 30 °.  
 
Am Morgen fand die 
Generalversammlung der EVAA 
statt und so konnten Kampfrichter, 
Helfer, Trainer und Aktive erst 
einmal richtig ausschlafen. Wie 
bereits berichtet, tritt Kurt Kaschke 
(Deutschland) in die Fußstapfen 
von Dieter Massin, der als 
Ehrenpräsident weiter noch im 
Hintergrund steht. 
 

 
Das neue EVAA-Präsidium 

 
Als wichtige Informationen aus der 
Generalversammlung sind auch die 
Termine für die nächsten 
Meisterschaften zu nennen. 
 

19.03.-24.03. 2013 EVACI San –
Sebastian (Spanien) 
23.05.-26.05. 2013 EVACNS Upize 
(Tschechei) 
15.08.-24.08. 2014 EVACS in Izmir 
(Türkei) 
24.02.-01.03. 2015 EVACI Torun 
(Polen) 
22.07.-01.08. 2017 EVACS in 
Aarhus (Dänemark) 
(Alle Angaben ohne Gewähr) 

 
Am Nachmittag besuchte uns der 
DLV-Vizepräsident aus Baden 
Jürgen Scholz, mit dem wir gleich 
ein Gruppenfoto fest hielten. 

 

 
Gruppenbild mit DLV-

Vizepräsident Jürgen Scholz 
(Baden) 

 
Anschließend ging es zur 
Mannschaftbesprechung für das 
Straßengehen, da haben wir auch 
wieder einige gute Platzierungen im 
Einzel und in der Mannschaft zu 
erwarten. 
 
In den Laufwettbewerben standen 
nur die 400 m Finals im 
Vordergrund. Ulrike Hiltscher (W60) 
konnte sich leider keinen weiteren 
Titel an die Fahnen heften und 
wurde „nur“ Vizemeisterin. Dafür 
hatte Petra Kauerhof (W50) die 
Nase vorn und siegte in 62,98 s. 
Eine weitere gute Leistung zeigte 
auch  Dr. Gerhard Zorn (M55) der 
für die Viertelmeile 54,15 s 
benötigte. Hans-Jürgen Frühauf 
(M65), Guido Müller (M70) und 
Herbert E. Müller (M80) wurden die 
weiteren Titelträger. 
 

 
Start zu den 400 m Finals 

 

Bei den Diskuswerferinnen standen 
ebenfalls Finalentscheidungen an. 
Martina Greithammer (W35) ist die 
neue Meisterin mit 46,03 m und in 
der Altersklasse W75 kam Anne 
Chatrine Rühlow, die bereits 1956 
bei den Olympischen Spielen im 
Einsatz war, mit 27,83 m zu 
Titelehren. 
 
Bevor wir es in unserer 
Berichterstattung vergessen. Ein 
besonderer Dank gilt auch den 
vielen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern, egal wo sie auch 
eingesetzt sind. 
 

 
Was wäre eine Meisterschaft 

ohne die vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer? 

 
Für die frühen Abendstunden war 
ein kräftiges Gewitter angesagt, das 
sich dann auch entlud und für 
kühlere Temperaturen sorgte. 
Behaltet auch am Mittwoch einen 
kühlen Kopf, bevor es zum 
Endspurt geht. 
 
Euer 
 

Karl-Heinz Flucke 


